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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV Untersiemau II : TSV 1860 Bad Rodach 
Freitag, 08.10.2021, 19:30 Uhr

Ehrlicher in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Ehrlicher / Lüddicke
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Untersiemau II im Match der
Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV 1860 Bad Rodach, das eine 7:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 28:34) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag
Ehrlicher und Knaus, die die zwei Einzel und auch ihr Doppel siegreich gestalteten. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:0.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ehrlicher / Lüddicke gewannen ihr Spiel gegen Weigandt / Kastner klar in
drei Sätzen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle
mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Beygang /
Deuerling zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Kurz strauchelten sie, aber letztlich
waren Elflein / Knaus bei ihrem 3:1 gegen Moser / Habermann doch überlegen. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Kurzen Prozess machte Frank Ehrlicher beim 3:0
mit Thomas Florschütz bei einem nie gefährdeten Sieg. Die richtige Taktik fehlte Dennis Lüddicke
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Harald Todt ab dem Start. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Wenig Gegenwehr bekam Peter Beygang beim 11:3, 11:
8, 11:2 von Konrad Moser. Das folgende Einzel zwischen Matthias Elflein und Hubertus Weigandt
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels als Daniel Knaus und Bernd Kastner den letzten
Ballwechsel spielten. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und
mit 18:20 aus Sicht von Knaus endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Bodo
Deuerling seinem Gegner Christian Habermann letztlich beim 4:11, 11:7, 9:11, 2:11 nicht gefährlich
sein. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Nur einen Satz verlor indes Frank
Ehrlicher beim 11:6, 11:9, 8:11, 12:10 gegen Harald Todt und holte somit einen wichtigen Punkt für
seine Mannschaft. Eine schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für Dennis Lüddicke beim 11:8, 7:
11, 13:11, 12:14, 5:11 gegen Thomas Florschütz. Einen wichtigen Erfolg verpasste im Anschluss
Peter Beygang bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Hubertus Weigandt. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Matthias Elflein gegen Konrad Moser.
Kurzen Prozess machte Daniel Knaus beim 3:0 mit Christian Habermann bei einem nie gefährdeten
Sieg. Bodo Deuerling versäumte es wiederum mit einem 1:3 gegen Bernd Kastner, einen Punkt für
sein Team zu holen. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Fast verloren schien das Spiel von Ehrlicher /
Lüddicke gegen Todt / Florschütz, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Ehrlicher /
Lüddicke jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Ehrlicher / Lüddicke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewannen.
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Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TSV Untersiemau II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Unterlauter II am 21.10.2021 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV 1860 Bad Rodach wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 16.10.2021 gegen die SG Köppelsdorf erneut versuchen zu punkten.

 Punkte:
 TSV Untersiemau II

Doppel: Ehrlicher / Lüddicke (2), Beygang / Deuerling (1), Elflein / Knaus (1) 
Einzel: F. Ehrlicher (2), D. Lüddicke (0), P. Beygang (1), M. Elflein (0), D. Knaus (2), B. Deuerling (0) 

 TSV 1860 Bad Rodach
Doppel: Todt / Florschütz (0), Weigandt / Kastner (0), Moser / Habermann (0) 
Einzel: H. Todt (1), T. Florschütz (1), H. Weigandt (2), K. Moser (1), C. Habermann (1), B. Kastner
(1)


